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Vnd wie diejenigen

Go mit einem Vaß auf Vorſpann
reiſen,

Sich dabey verhalten ſollen.

Sub dato Ferlin den ten Octobr. 1728.

mana
BEReLJyu.,Gedruckt bey dem Koniglichen Preußiſchen Hof-Buchdrucker

Daniel Andreas Rudiger.
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ſen x. Kfnſer allergnadigſter
Herr/ mißfällig vernommen daßbey dem Vor

ſpanun groſſe Mißbrauche vorgehen, und deßfalls viel Klagen
einſauffen, abſonderlich daß ſowohl diejenigen, welche von
Seiner Koniglichen Majeſtat Fuite ſind, als andere mit
Vorſpann-Paſſen reiſende Bediente, mehrentheils die zu
den VorſpannPferden gehorigen Unterthanen oder Kuechte
davon weajageten, mithin fodann durch ihre Leute die Vor.
ſpann /Pferde dergeſtalt. auund uhertreiben lieſſen, daß ſelbige

dadurch gantzlich ruiniret wurden, und offters ſofort davon
verrecketen; ingleichen daß die Borſpann vielfaltig wohl 2. oder

mehr



mehr Tage voraus beſtellet wurden, und die Leute an ſol.
Orten andern zur groſſen Beſchwerde vergeblich wart
auch daneben das Jhrige zu Hauſe verſaumen muſt
Hochſtgedachte Seine Konigliche Majeſtat aber ſolchem
weſen geſteuret, und dergleichen ſchadlichen Mißbrauchk
aus hohen Gnaden accordirten Vorſpann gantzlich a

ſtellet wiſſen wollen: S

Als ſetzen, ordnen und befehlen Sie hiermit un

Krafft dieſes, daß hinfuro niemand, er ſey wer er wolle,
unterſtehen ſolle, die zu dem Vorſpann gehorigen Ur
thanen oder Knechte wieder ihren Willen davon wegzuja
und durch feine eigene Leute fahren zu laſſen, ſondern wo

ſolches jemand dieſem Dero allergnadigſten Verbot
wieder dennochunternahme, oder ſonſt die Pferdeubertri

lieſſe, ſoll in der nechſten Starion oder Wechſelung der
de, woſelbſt die Unterthanen oder Knechte ſolche Contran
tion ſofort anzuzeigen haben, demſelben kein Vorſpannt
gegeben werden, ſondern derſelbe wegen ſolchen Mißbra
ſchuldig ſehn, ſich die benothigten Vorſpann auf derubi
gantzen Reiſe, ſowohl auf dem Hin-als Ruck-Wege, vor
eigen Geld in den Poſt-Hauſern, oder ſonſt ſo qut als er
zu mieten; wie er denn auch wofern erein oder andere.

den VorſpannPferden uberjaget hatte, daß ſelbiges d
ruiniret ware, oder gar davon verreckete, den Schaden
der Tavxe zu erſetzen angehalten, zu dem Endeauchſo vi

ſolches importiret, ihm entweder anſeinem Tractame
fort abgezogen, oder ſonſt ohne einige Weitlaufftigkeit
Execution von ihm beygetrieben, er auch noch uberder
ein vorſetzlicher Ubertreter dieſer Koniglichen allergnad
Verordnung mit empfindlicher Strafeangeſehen werde

Seine Konigliche Maſeſtat yerordnen und befehle
ner, daß die beſtellten Borſpann nicht langer, als zum ho
24. Stunden zu warten ſchuldig, ſondern wenn derj

welcher ſelbige auf dem erhaltenen Vorſpann-Paß be
hat, in ſolcher Zeit nicht kommt, ſodann befugt ſeyn ſolle

der Obrigkeit oder Prediger des Orts ein Atteſt z



dern, daß ſie 24. Stunden daſelbſt gewartet haben, und mit
ſolchem Atteſt wicder nach Hauſe zu reiten, dahingegen der—

jenige, welcher ſich auf die Art verſpatet, und die Vorſpann
verſaumet hat, ſich ſodann auch vor ſein eigen Geld Vor—
ſpann mieten muß. Weornach ſich alſo ein jeder allergehor—
ſamſt zu achten, und vor Schaden und Ungelegenheit zu hu
oinn lian“

Damit auch dieſes Patent zu jedermanns Wiſſenſchafft
komme, ſo ſoll es gewohnlicher maſſen nicht allein von den
Kuſtern den verſammleten Geineinen nach der Predigt auf
dem Lande vor den Kirch-Thuren vorgeleſen, ſondern auch an
offentlichen Orten, inſonderheit auch in den Krugen ange—
ſchlagen und ausgehangen werden; Die Krieges-und Do-
mainenCammern aber ſollen durch die Beamten und ſonſt
wohl acht geben laſſen, daß dieſem Patent genau nachgelebet

werde, und wenn ſich jemand unterſtunde dawieder zu han
deln, muſſen die Beamten davon ſofort an die ihnen vorgeſetzte
Krieges und Domainen-Cammer, dieſe aber an das Gene-
ral. OberFinantzKriegesund Domainen-Directorium
berichten. Uhrkundlich unter Seiner Koniglichen Majeſtat
hochſteigenhandigen Unterſchrifft. und beygedrucktem Ko
nigl. Jnſiegel. Gegeben zu Berlin den 7. Octobris 1728.
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